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1. NDERUNGSBEREICH
1.1 Lage und Abgrenzung

Der ca. 0,74 ha große Bereich der 15. Flchennutzungsplan-nderung befindet sich im
stlichen Siedlungsbereich der Stadt Heiligenhaus. Lage und Abgrenzung sind dem
nachfolgenden bersichtsplan zu entnehmen.

1.2 Stdtebauliche Situation

Der nderungsbereich befindet sich im Kreuzungsbereich der Kreisstraße 1 Abtskü-
cher Straße" und dem Hülsenweg“, der das Wohngebiet Hetterscheidt Nord erschließt.
Die Flche wird Iandwirtschaftlich als Mhweide genutzt und fllt relativ steil nach
Nordosten zum Brügelbach ab. Dieser wird eingerahmt von einem dichten Waldhe-
stand. Im Süden begrenzt die Trasse der stillgelegten Bahnstrecke das Plangebiet. Der
Bahnkrper trgt ebenfalls einen dichten Baumbestand. Die berführung der Bahn
über die Abtskücher Straße wurde zurückgebaut. An die Flchen der Bahn schließt
sich die Bundesstraße 227 Pinner Straße“ an.

Im Westen des Plangebietes befindet sich eine weitere landwirtschaftlich genutzte Fl-
che, die als Ackerland genutzt wird. Die umgebenden Siedlungsbereiche werden über-
wiegend wohnbaulich genutzt.
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STAND DER RUMLICHEN PLANUNG
Gebietsentwicklungsplan

Der Gebietsentwicklungsplan legt die regionalen Ziele der Raumordnung und Landes-
planung für die Entwicklung des Regierungsbezirkes Düsseldorf und für alle raumbe-
deutsamen Planungen und Maßnahmen im Plangebiet fest. Er bildet die Grundlage für
die Anpassung der Bauleitplne der Gemeinden an die Ziele der Raumordnung und
Landesplanung.

Der Gebietsenhwicklungsplan für den Regierungsbezirk Düsseldorf aus dem Jahre
1999 stellt den nderungsbereich als Allgemeinen Siedlungsbereich (ASB) dar.

Bauleitplanung

Der Flchennutzungsplan aus dem Jahre 1991 stellt den nderungsbereich als Flche
für die Landwirtschaft dar. Im Norden und Osten werden die umliegenden Wohnbau-
chen von dem als Wald dargestellten Tal des Brügelbaches durchschnitten. Das Tal ist
überdies als Landschaftsschutzgebiet gekennzeichnet. Südlich verlaufen die Flche für
Bahnanlagen und die Verkehrszüge der hier zweigeteilten Bundesstraße B 227, die als
Hauptverkehrszug dargestellt ist.

Westlich befindet sich eine weitere Flche für die Landwirtschaft, in die bereits im
nrdlichen Teil die Wohnbauflche hineinragt.

Parallel zur vorliegenden 15. nderung des Flchennutzungsplanes wird der Bebau-
ungsplan Nr. 74 Abtskücher Straße / Hülsenweg" erstellt. in dem die nunmehr beab-
sichtigte stdtebauliche Entwicklung der Stadt Heiligenhaus konkretisiert wird. Die er-
forderliche bereinstimmung zwischen vorbereitender und verbindlicher Bauleitpla-
nung gemß 5 8 Abs. 2 BauGB ist damit gegeben.

Landschaftsplanung

Der nderungsbereich liegt nicht im Geltungsbereich des Landschaftsplanes für den
Kreis Mettmann. Im Osten grenzt das Landschaftsschutzgebiet Nr. B 2.3-4 Rinder-
bach/Wordenbeckerbach“ an, sowie südlich der durch die 2. nderung des Land-
schaftsplanes als geschützter Landschaftsbestandteil dargestellte Bahndamm.

Der Freiflchenplan der Stadt Heiligenhaus aus dem Jahre 1987 kartiert den nde-
rungsbereich als Biotoptyp Acker und kennzeichnet den Brügelbach als Siepen. Als
Bodentypen ist die Parabraunerde und Pseudogley-Parabraunerde (BWZ 60-85) ge-
nannt. Dem Raum wird eine Belüftungsfunktion für das Stadtgebiet zugeordnet und ist
bereits als geplante Wohnbauche mit Spielplatz gekennzeichnet. Die Ergnzung der
fußlufigen Verbindung des Brügeltales wird als erschwert eingeschtzt.

FLCH ENNUTZUNGSPLAN—N DERUNG

Als Reaktion auf den Baulandbeschluss des Rates der Stadt Heiligenhaus, ist die Ei-
gentümerin der Flche mit dem Wunsch auf die Verwaltung zugekommen, ihre Flchen
an der Abtskücher Strasse Ecke Hülsenweg zu verußem und für eine Wohnbebauung
zur Verfügung zu stellen. Da diese Flche eine Lücke im Siedlungsgebiet der Stadt
Heiligenhaus darstellt, die durch umliegende Straßen gut erschließbar ist, wurde unter
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dem Aspekt der dringend bentigten verfügbaren Baugrundstücke der Beschluss ge-
fasst, hier eine Wohnbebauung zu ermglichen.

Dazu ist eine nderung des Flchennutzungsplanes notwendig sowie die Aufstellung
eines__Bebauungsplanes. Folglich wird parallel zur vorliegenden 15. Flchennutzungs-
plan-Anderung der Bebauungsplan Nr. 74 "Abtskücher Straße I Hülsenweg" aufge-
stellt.

Wesentliche Punkte die hierbei beachtet werden müssen, sind der Schutz des Waldes,
der Schutz der geplanten Wohnbebauung vor mglichen Lrmimmissionen der Abts-
kücher Straße und die Einbeziehungen der berlegungen zur Reaktivierung der Nie-
derbergbahn.

Entsprechend der oben genannten Zielsetzung stellt die Flchennutzungsplan-nde-
rung Wohnbauflchen (5 1 Abs. 1 Nr. 1 BauNVO) dar, die von Flchen für Maßnahmen
zum Schutz zur Pflege und zur Entwicklung von Boden, Natur und Landschaft (5 5
Abs. 2 Nr. 10 BauGB) im Osten und Süden eingerahmt werden. Auf der stlichen, zum
Wald hin gerichteten Flche soll eine Ersatzpflanzung erfolgen, die im Rahmen der Er-
richtung einer Altenwohnanlage in lsenbügel erforderlich wurde. Auf der südlichen Fl-
che sollen Ausgleichsmaßnahmen für die Bebauung im Plangebiet greifen. Ob die Fl-
chen ausreichend bemessen sind und ob weitere Maßnahmen getroffen werden müs-
sen, wird im parallel aufgestellten Bebauungsplan ermittelt. In einem stdtebaulichen
Vertrag werden die Ersatzmaßnahmen mit den Vorhabentrgern gesichert.

STDTEBAULICHE BELANGE I HINWEISE
Verkehr I Immissionsschutz

Aufgrund der Lage des Plangebietes an der Kreisstraße 1 sowie der Nhe der Bun-
desstraße im Süden und der angrenzenden Bahntrasse, für die es berlegungen zur
Reaktivierung gibt, ist zu untersuchen, wie hoch hier die (potentielle) Lrmbelastung ist
und ob gesunde Wohnverhltnisse realisiert werden knnen. Im Rahmen des parallel
aufgestellten Bebauungsplan Nr. 74 wird ein Immissionsgutachten erstellt, dessen Er-
gebnisse in die Planung eingestellt werden.

Natur und Landschaft

Im Rahmen der Bauleitplanung sind die umweltschützenden Belange zu berücksichti-
gen. 5 1 a BauGB legt fest, dass in der Abwgung nach 5 1 Abs. 6 BauGB u. a. auch
die Vermeidung und der Ausgleich der zu erwartenden Eingriffe in Natur und Land-
schaft zu berücksichtigen sind. D. h. sind aufgrund der Aufstellung des Bauleitplanes
Eingriffe, d. h. erhebliche und nachhaltige Beeintrchtigungen von Natur und Land-
schaft zu erwarten, ist über die Vermeidung, den Ausgleich und den Ersatz zu ent-
scheiden (5 8a BNatSchG).

Durch die Darstellung von Wohnbauflchen in der 15. FIchennutzungsplan-nderung
werden Eingriffe vorbereitet. Im Rahmen des parallel in Aufstellung befindlichen Be-
bauungsplanes Nr. 74 Abtskücher Straße / Hülsenweg" wird ein landschaftspflegeri-
scher Fachbeitrag erarbeitet der eine Eingriffsregelung beinhaltet, nach der die Aus-
gleichsmaßnahmen festgesetzt werden. Diese sollen innerhalb der dargestellten Fl-
che zum Schutz zur Pflege und zur Entwicklung von Boden, Natur und Landschaft um-



4.3

4.4

Stadt Heiligenhaus. 15. PNP-nderung, Bereich Abtskücher Straße I Hülsenweg" Seite 6

gesetzt werden. ber einen stdtebaulichen Vertrag werden diese Ersatzmaßnahmen
und evt. externe Maßnahmen mit den Vorhabentrgem gesichert.

Ver- und Entsorgung

Der nderungsbereich liegt im Enhwssemngsbereich Heiligenhaus-Nord, der über die
Pumpstation an der Abtskücher Straße an die Klranlage Abtsküche angeschlossen
ist.

Gemß 5 51a LWG ist das Niederschlagswasser von Grundstücken, die nach dem 1.
Januar 1996 erstmals bebaut, befestigt oder an die ffentliche Kanalisation ange-
schlossen werden, vor Ort zu versickern, zu vereseln oder ortsnah in ein Gewsser
einzuleiten. sofern dies ohne Beeintrchtigung des Wohls der Allgemeinheit mglich
ist. Ein im Rahmen des Bebauungsplanes Nr. 74 aufgestelltes hydrogeologisches Gut-
achten kommt zu dem Ergebnis, dass das Regenwasser nicht versickert werden kann.
Das Entwsserungskonzept zum Bebauungsplan Nr. 74 sieht eine gedrosselte Einlei-
tung des Oberflchenwassers in den Brügelbach vor.

Altlasten

Im Altlastenkataster des Kreises Mettmann sind für den nderungsbereich keine Ein-
tragungen vorhanden.

Aufgestellt:
Heiligenhaus, den 27.04.2006 Stadt Heiligenhaus

Der Bürgermeister
In Vertretung

Erster/Technischer B igeordneter


